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Viel Spaß beim Lesen, 
Frauke und Axel von #NeuesAusGiGu
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TSV-Skiausfahrt nach Mellau
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Feuerwache Ginsheim wird zur Event-Location
250 Besucher beim Neujahrsempfang für Ginsheim-Gustavsburg
„Feuerwehr“ lautete das Leitmotiv des Neujahrsempfangs 2020 
von »GiGu to go«, zu dem Vereine, KommunalpolitikerInnen, Ge-
werbetreibende und Initiativgruppen aus Ginsheim-Gustavsburg 
eingeladen waren. Veranstaltungsort war – passend zum Thema 
– die neue Feuerwache im Stadtteil Ginsheim. 
Auf der „Feuerwehrauto-Bühne“ sprach »GiGu to go« Moderator 
Axel S. mit Feuerwehrleuten, dem Bürgermeister, den Vorsitzen-
den der Vereinsdachverbände und dem Vorsitzenden des Gewer-
bevereins. Neben informativen, lockeren und lustigen Momenten 

thematisierte das Neujahrs-Event auch die Gedenkstätte, die ab 
März an die MAN-Zwangsarbeiter erinnert. Höhepunkt war die 
Übergabe von zwei neuen Fahrzeugen an die Freiwillige Feuer-
wehr Ginsheim-Gustavsburg.
Am Montag, dem 27.01. lud »GiGu to go« in sympathischer Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung, der Freiwilligen Feuer-
wehr, dem Sport- und Kulturbund Gustavsburg, der Sport- und 
Kulturgemeinde Ginsheim und dem Gewerbeverein zum Neu-
jahrsempfang. Weiter geht‘s auf Seite 8

Handball-Minis der JSG 
Bischofsheim/Gustavsburg
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Warnung vor Anrufen  
falscher Polizisten
Die Masche der Trickbetrüger ist ei-
nigen bereits bekannt. Sie rufen an, 
geben sich als Polizei- oder Kriminal-
beamten aus und warnen vor Einbre-
chern und Dieben. Zur „Sicherheit“ 
bieten sie an, eventuell vorhandenes 
Vermögen sicherzustellen, wofür das 
Geld dann übergeben oder irgendwo 
deponiert werden soll. Auch Leute 
aus Ginsheim-Gustavsburg wurden 
bereits angerufen. 
Bitte fallen Sie nicht auf diese Masche 
herein! Die Polizei würde niemals 
vorschlagen, Bargeld oder Wertge-
genstände durch eine dubiose Über-
gabe in Sicherheit zu bringen.

Eine Rufnummer im Display sagt 
nichts!

In vielen Fällen sahen die Angerufe-
nen im Display eine vertrauenserwe-
ckende oder bekannte Rufnummer.  
Beachten Sie: Es ist mit einfachen 
Mitteln möglich, jede beliebige Tele-
fonnummer zu simulieren, wodurch 
es auch Trickbetrügern möglich ist, 
mit der Rufnummer der Polizei oder 
eines Bekannten anzurufen.
Bitte gehen Sie auf keine Angebote 
ein, beenden das Gespräch und infor-
mieren – wenn möglich – die örtliche 
Polizei.

Fr 31.01.   |   20 Uhr
So 02.02.  |   19 Uhr
KINO: Official Secrets

So 02.02.    |   16 Uhr
FAMILIENKINO: 
Die Eiskönigin 2

Di 04.02.   |   20 Uhr
FILM am Dienstag: Der Glanz 
der Unsichtbaren

Fr 07.02.   |   20 Uhr
So 09.02.  |   19 Uhr
KINO: Als Hitler das rosa 
Kaninchen stahl

So 09.02.    |   16 Uhr
FAMILIENKINO: 
Die Eiskönigin 2

Di 11.02.   |   20 Uhr
FILM am Dienstag: Drei Söhne

Mi 12.02.   |   20 Uhr
KINO: Das Wunder von Marseille

www.burg-lichtspiele.com

Bitte beachten Sie die Beilage von Radio Hebel 

*für 12 Monate, danach 49,99 EUR. Laufzeit 12 Monate. Aktivierung
einmalig nur 29,- EUR. UHD-Festplattenreceiver Mietfrei inklusive.
Fragen Sie uns nach den Lifetime-Angeboten – ohne Preissprung!

Kompetenz in Service und Technik.
GINSHEIM • Schillerstr. 11 • Tel. 06144-31444

www.radio-hebel.de

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
…ffnungszeiten TŠglich  

10.30 Ð 14.00 / 17.00 Ð 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Renate Schneider
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Öffnungszeiten 
täglich 10:30 – 14:00 Uhr · 17:00 – 24:00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

Der Sport- und Kulturbund Gus-
tavsburg e.V. (SKB) – Der SKB star-
tet mit Vollgas ins Jahr 2020! Neben 
diversen Projekten, die der ständigen 
Weiterentwicklung der Stadtfeste 
wie Weihnachtsmarkt und Burgfest 
dienen, soll auch die vereinseigene 
Homepage ein neues Gesicht bekom-
men. Mit jeder Menge kreativer Ide-
en und Elan wurde der Webauftritt 
des Vereins aktualisiert.
Der SKB, der als Dachverband der 
Gustavsburger Vereine satzungsge-
mäß auch die Arbeit der einzelnen 
Mitgliedsvereine untereinander ko-
ordiniert, stellt den Relaunch seiner 
Homepage ganz in den Dienst seiner 
Mitglieder. Jeder Verein kann sich 
hier vor- und darstellen und sich mit 
seinen Kontaktdaten allen interes-
sierten Bürgern präsentieren. Darü-
ber hinaus bietet die Homepage ei-
nen Veranstaltungskalender, anhand 
dessen sich eine Jahresübersicht 
über alle Vereinsaktivitäten abbilden 

lässt. Großer Vorteil ist, dass Termi-
ne, wie beispielsweise Sommerfeste, 
nicht doppelt belegt werden, wo-
durch jeder Verein einen größeren 
Publikumsbesuch für seine Festivität 
ewarten kann.
Natürlich geht der SKB mit dem De-
sign seiner neuen Homepage mit der 
Zeit. Neben modernem und über-
sichtlichem Look ist die Seite nun 
auch technisch zur Anzeige auf mobi-
len Endgeräten geeignet. „So gibt es 
nun in Gustavsburg nicht mehr nur 
‚GiGu to go´, sondern auch ‚SKB to 
go´“, erzählt das SKB-Homepageteam 
Xenia Thau, Robin Meuser, Daniel 
Martin, Steffen Haas und Ralf Hesse 
mit einem Augenzwinkern.
Schauen Sie doch infach mal rein: 
Kontaktdaten und Informationen der 
Mitgliedsvereine des SKB, Termine 
der Gustavsburger Vereinswelt sowie 
die Kontaktdaten des SKB-Vorstan-
des finden Sie unter www.skb-gigu.
de.

SKB to go – neue Homepage

*für 12 Monate, danach 49,99 EUR. Laufzeit 12 Monate. Aktivierung
einmalig nur 29,- EUR. UHD-Festplattenreceiver Mietfrei inklusive.
Fragen Sie uns nach den Lifetime-Angeboten – ohne Preissprung!

Kompetenz in Service und Technik.
GINSHEIM • Schillerstr. 11 • Tel. 06144-31444

www.radio-hebel.de

Neuer SingFit-Kurs

Chorgemeinschaft Ginsheim – Am 
04.02. beginnt ein neuer SingFit-
Kurs in der Chorgemeinschaft Gins-
heim. Teilnehmen können Männer 
und Frauen aller Altersstufen, die 
ihre Singstimme entdecken und trai-
nieren möchten. Dazu werden Tech-
niken aus der Stimmbildung, der Ge-
hörbildung, der Atemtechnik und der 
Haltungsschule angewendet. Somit 
wird ein ganzheitliches Herangehen 
ans Singen angeboten.
Eine Teilnehmerin beantwortete die 
Frage, warum sie zu SingFit gehe, so: 
„Weil es meinem Körper gut tut! Die 
Körperwahrnehmung und die At-
mung werden trainiert. Weil es mei-
nem Kopf gut tut! Das Gehirn muss 
immer wieder neue Informationen 
und Eindrücke verarbeiten. Weil es 
meiner Seele gut tut! Gemeinsam zu 
singen und zu lachen ist eine wun-
derschöne Erfahrung.“
Der Kurs findet immer dienstags 
von 10 bis 11 Uhr im Bürgerhaus 
Ginsheim, Raum 3 statt. Er umfasst 
5 x 1 Stunde und ist fortlaufend. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. Die 
Kosten für einen Kurs betragen für 
Nichtvereinsmitglieder 15 €, für Ver-
einsmitglieder 10 €. Infos und An-
meldung bei der Kursleiterin Anette 
Reichel, chorgem_ginsheim@yahoo.
de; Tel: 06144-32070 oder www.
chorgemeinschaft-ginsheim.de.

Alle zwei 
Wochen neu: 

Vereinsnachrichten, Kommunalpolitik, Leserbriefe und Kleinanzeigen.
Nächste Ausgabe:Donnerstag, 13.02.2020

Foto: Torsten Silz
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Katholische Kirchengemeinde 
Herz Jesu Gustavsburg
Montag, 03.02.2020
16.15 Uhr EK-Gruppenstunde

Dienstag, 04.02.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH)

Donnerstag, 06.02.2020
10.15 Uhr Eucharistiefeier im Alten-
zentrum

Freitag, 07.02.2020
18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Herz-Jesu-Andacht (KH)

Samstag, 08.02.2020
18.11 Uhr Mini-Elf, Fastnacht im KH

Montag, 10.02.2020 
16.15 Uhr EK-Gruppenstunde

Dienstag, 11.02.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier (KH)

Evangelische Kirchengemeinde 
Gustavsburg
Donnerstag, 30.01.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
09.00-10.00 Uhr Kleiderstube
10.15 Uhr Gottesdienst im Senioren-
wohnheim
14.30 Uhr Treff 60 plus

Sonntag, 02.02.2020
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Montag, 03.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
11.00-13.00 Uhr Gesprächscafé 
11.00-14.00 Uhr Kleiderstube 
Kleiderannahme
12.00-14.00 Uhr Kleiderstube
Kleiderabholung
13.00 Uhr Tafel im Gemeindehaus 
18.30-19.30 Uhr Evangelischer Blä-
serchor – Jungbläser-Ausbildung
19.30 Uhr Evangelischer Bläserchor – 
Probe 

Dienstag, 04.02.2020
16.00-18.00 Uhr Gemeindebüro

Mittwoch, 05.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro

Donnerstag, 06.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
09.00-10.00 Uhr Kleiderstube
10.15 Uhr Gottesdienst im Senioren-
wohnheim

Samstag, 08.02.2020
09.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 09.02.2020
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 10.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
11.00-13.00 Uhr Gesprächscafé 
11.00-14.00 Uhr Kleiderstube 
Kleiderannahme
12.00-14.00 Uhr Kleiderstube
Kleiderabholung
13.00 Uhr Tafel im Gemeindehaus 
18.30-19.30 Uhr Evangelischer Blä-
serchor – Jungbläser-Ausbildung
19.30 Uhr Evangelischer Bläserchor – 
Probe 
Dienstag, 11.02.2020
16.00-18.00 Uhr Gemeindebüro
Mittwoch, 12.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
16.00 Uhr Frauentreff
Donnerstag, 13.02.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
09.00-10.00 Uhr Kleiderstube
15.00 Uhr Frauenhilfe

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim
Donnerstag, 30.01.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tabletten-
süchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch
Freitag, 31.01.2020
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendleitertreffen
18.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Ausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 02.02.2020
09.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 03.02.2020
10.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Deutschkurs
17.00 Uhr VCP/Meute
19.00 Uhr VCP (Delphine)
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 04.02.2020
10.00 Uhr Krabbelgruppe
11.15 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.00 Uhr Krabbelgruppe
17.15 Uhr Konfirmandengruppe
20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend

KIRCHEN IN GINSHEIM-GUSTAVSBURG ... nur ein tröstlicher Gedanke im Alltag – 6

Seifenblase oder Zuversicht?
Ehrlich gefragt, was machen denn Ihre Vorsätze im neuen Jahr, das ge-
rade einmal 30 Tage zählt? Gibt es diese noch oder sind sie schon wie 
Seifenblasen geplatzt, weil zu groß und mächtig? 
Wer zu viele und zu große Vorsätze auf einmal bewältigen will, schei-
tert am ehesten. Enttäuschungen bleiben da nicht aus. Die kleine Seifen-
blase hat da eine bessere Überlebenschance, platzt nicht so leicht und 
fliegt etwas weiter. Kleine und überschaubare Vorsätze haben immer 
eine bessere Prognose. Ein Versuch ist es Wert. Leben ist immer eine 
Aufgabe. Nichts geschieht von selbst. Und eine glückliche oder weise Le-
bensführung gelingt keinem Menschen durch Zufall. Man muss, solange 
man lebt, lernen, wie man leben soll, sagen uns die alten Philosophen. 
Und Dietrich Bonhoeffer ergänzt: „Das Leben ist Gottes Ziel mit uns“! Zu 
fromm oder eine klare Angelegenheit, vielleicht sogar 
ein Trost für das neue Jahr? „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was 
kommen mag. Gott ist mit uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag“, so 
das berühmte Lied von Bonhoeffer. Dies ist alles 
andere als eine Seifenblase. Wir Menschen sollten 
mehr Vertrauen in unser Leben integrieren! Diese 
Perspektive macht alles viel reizvoller und auch einfa-
cher – auch für unsere Vorsätze – oder?
 Dr. Peter A. Schult 

(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Mittwoch, 05.02.2020
15.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Ökumenischer Senioren-
nachmittag im evang. Gemeinde-
haus, Thema „Helau in Ginsheim“ / 
R. Leubner
17.30 Uhr VCP Gruppe „Luchse“
20.00 Uhr Ginsheimer Kantorei –
Chorprobe

Donnerstag, 06.02.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tabletten-
süchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch

Freitag, 07.02.2020
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendleitertreffen
18.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Ausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 08.02.2020
10.00 Uhr Kantorei Gospelworkshop
17.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 10.02.2020
10.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Deutschkurs
17.00 Uhr VCP/Meute
19.00 Uhr VCP (Delphine)
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 11.02.2020
10.00 Uhr Krabbelgruppe
11.15 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.00 Uhr Krabbelgruppe

Mittwoch, 12.02.2020
15.00 Uhr Deutschkurs
17.30 Uhr VCP Gruppe „Luchse“
20.00 Uhr Ginsheimer Kantorei –
Chorprobe

Donnerstag, 13.02.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tabletten-
süchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ginsheim

Freitag, 31.01.2020
15.00 Uhr EK-Gruppenstunde
19.00 Uhr Gruppenleiterrunde

Montag, 03.02.2020
18.15 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Requiem für die Verstor-
benen der Pfarrgruppe

ERINNERUNG & TRAUER

Sprechen Sie mit uns, 
wie man mit einem 

Bestatt ungsvorsorgevertrag 
seine eigenen Wünsche 

absichert und Angehörige 
entlastet.

Bestatt ungsvorsorge
– eine Sorge weniger!

In der Nachtweid 8
65462 Ginsheim-Gustavsburg
www.boehmer-bestatt ungen.de

Telefon 

(06144) 31969

Anzeigen_2019_GG_Pfade.indd   5 31.01.19   12:59

Für uns ist es der Sonnenuntergang, 
für Dich aber ein Aufgang

Margot Visconti
geb.Lieschied

*07.10.1932     †23.01.2020

In Liebe und Dankbarkeit:
Nino
Oliver und Petra 
Marco und Claudia 
deine Enkelkinder 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 07. Februar 2020, 
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Ginsheim statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Schweren Herzens nahmen wir Abschied von

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreise statt.

                Ottilie Rauch
           *29.03.1932                     †03.01.2020

   Monika Becker
   Katja Rauch
   Steffi Averbeck-Rauch 
     und Kurt Averbeck

Sie fand die Erlösung
uns bleibt die Erinnerung.

Es weht der Wind
ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, 
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein 
uns immer wieder fehlen.

In liebevoller Erinnerung an

                Tilli Rauch
           *29.03.1932          †03.01.2020

  Elsbeth Forg (Schwester)
  Annemie Schmidt-Trenk (Schwester)
  und weitere Familienangehörige

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist der Tod Erlösung.

Wir trauern um meine Mutter

               Tilli Rauch
      *29.03.1932      †03.01.2020

                            Edgar und Sonja Rauch

  

Mittwoch, 05.02.2020
15.00 Uhr Kleiderkammer
15.00 Uhr Caritas-Beratung
17.00 Uhr Ort des Zuhörens
Donnerstag, 06.02.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier und Gebet 
um geistliche Berufungen

Donnerstag, 06.02.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier und Gebet 
um geistliche Berufungen

Freitag, 07.02.2020
15.00 Uhr EK-Gruppenstunde
19.30 Uhr Singen für die Seele

Montag, 10.02.2020
18.15 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 12.02.2020 
15.00 Uhr Kleiderkammer
15.00 Uhr Caritas-Beratung
17.00 Uhr Ort des Zuhörens

Gottesdienste in der Pfarr-
gruppe Mainspitze
Samstag, 01.02.2020
17.30 Uhr Beichtgelegenheit (Bi)
18.00 Uhr Vorabendmesse (Bi)
Sonntag, 02.02.2020
09.30 Uhr Wortgottesfeier (Bi) 
09.30 Uhr Hochamt mit Kinderwort-
gottesdienst (Gu)
11.00 Uhr Hochamt (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Sonntag, 09.02.2020
09.30 Uhr Hochamt (Bi)
09.30 Uhr Hochamt (Gu)
11.00 Uhr Familiengottesdienst für die 
Pfarrgruppe mit dem Kinderchor (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Der Heimat- und Verkehrsverein 
Ginsheim-Gustavsburg lädt wieder 
alle, welche Lust an Handarbeiten 
wie Stricken, Häkeln und Sticken ha-
ben, oder auch dieses erlernen möch-
te, recht herzlich ins Ginsheimer Hei-
matmuseum, Hauptstraße 25, ein. 
Wir treffen uns jeden 1. und 3. Mon-

tag im Monat von 16 bis ca. 18 Uhr. In 
geselliger Runde können bei Kaffee 
und Kuchen Ideen ausgetauscht oder 
Neues erlernt werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die nächsten Na-
delrundentermine im Februar sind 
am Montag, dem 03. und 17.02. Man 
freut sich auf eine rege Beteiligung.

Nächste Nadelrunde im Ginsheimer Museum

Änderung der 
Gottesdienstzeit

Am Wochenende vom 08. und 09.02. 
ändern sich in der Evangelischen Kir-
che die Gottesdienstzeiten wie folgt: Im 
Rahmen des 100-jährigen Jubiläums 
der Ginsheimer Kantorei findet am 
Samstag, den 08.02., um 10 Uhr ein Gos-
pel-Workshop mit Gesine und Traugott 
Fünfgeld im Gemeindehaus statt – alle 
sind eingeladen, es spielt keine Rolle, 
ob jemand im Chor singt oder sich erst-
mals im Singen probieren möchte. Um 
17 Uhr wird dann in der evangelischen 
Kirche eine Gospelvesper gefeiert.
Am Sonntag, den 09.02. wird kein 
Gottesdienst in Ginsheim gehalten.

Berichtigung: 
Gospel-Workshop am 
Samstag, den 08.02.
In der letzten Ausgabe wurde ein fal-
sches Veranstaltungsdatum veröffent-
licht: Der Gospel-Workshop mit Gesi-
ne und Traugott Fünfgeld findet am 
Samstag, den 08.02. im Evangelischen 
Gemeindehaus Ginsheim statt. Beginn 
ist 10 Uhr, Einlass ab 9.30 Uhr. Im An-
schluss findet von 17 bis 18 Uhr eine 
„Gospel-Vesper“ statt. Alle sind einge-
laden, sich vom Geist der Gospels ins-
pirieren zu lassen. Teilnahmegebühr: 
18 €, für Schüler und Studenten 12 € 
und für Familien 35 €. 
Anmeldung unter gospel@ginsheimer-
kantorei.de oder an Armin Rauch, 
Ludwigstraße 15, Ginsheim.
Neues aus GiGu sagt: „Sorry!“
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Beate Müller – Die Haardompteurin

Mobile Friseurin
Tel. 0 61 44 / 32 374  Mobil 0 157 / 824 36 395

Beate Müller – Die HaardompteurinBeate Müller – Die Haardompteurin

Mobile FriseurinMobile Friseurin Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Hausmeisterservice ML Karbowski

Beethovenstrasse 11
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

10 % Rabatt  auf Fusspfl ege bis 29.02.2020

Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice 

Meisterwerkstatt für 
Gitarrenbau und Reparaturen
Meisterwerkstatt für 
Gitarrenbau und Reparaturen
Rheinstrasse 10 · 65462 Ginsheim · Tel 0 61 44 43 484

www.ottorauch-guitars.de

Bodenbeläge
Michael Rößler

Am Flurgraben 22
65474 Bischofsheim

bodenbelaege.roessler@freenet.de
06144/ 4014220

Teppichboden, Laminat, Parkett, Vinyl
und Verlege Service

Bodenbeläge Rößler

Tel. 0 61 34 / 5 43 43 o. 0 61 44 / 401 42 20 
E-mail: bodenbelaege.roessler@freenet.de

Am Flurgraben 22 · Bischofsheim

Fertigparkett · Laminat · Tapeten
Verlegeservice · Parkettschleifen

Design (Vinyl)-Beläge

Partyservice · Geschenkideen · Wurstspezialitäten
Rheinstrasse 16, 65462 Ginsheim, Tel. 06144-2164, Fax. 31705

JSG Bischofsheim/Gustavsburg – 
Nach dem sich die E-Jugend der 
Gubis in der Hinrunde der Saison 
2019/2020 noch sehr schwer tat und 
manch ein Spiel denkbar knapp ver-
loren hat, konnten die 9- bis 10-jähri-
gen Nachwuchshandballer zu Beginn 
des neuen Jahres gleich ihre ersten 

beiden Rückrundenspiele für sich 
entscheiden. Ein 12:10 gegen die 
HSG Weschnitztal und ein 17:9 ge-
gen den Gernsheimer SC waren die 
Belohnung für zahlreiche Trainings-
stunden und dafür, die Hoffnung nie-
mals aufgegeben zu haben! 

Claudia Lamb

Erfolgreicher Start ins neue 
Handballjahr!

Albert-Schweitzer-Schule, Ginsheim 
– Wieder einmal fand an der Albert-
Schweitzer-Schule eine Spendenakti-
on für die afrikanische Partnerschule 
in Ougadougou/Burkina Faso statt. 
Die Kinder malten wunderschöne 
Postkarten mit weihnachtlichen Mo-
tiven, die anschließend gedruckt und 
an Eltern, Großeltern, Verwandte 
und Freunde verkauft wurden. 
Nach Abzug der Unkosten verblieben 
1.800 € (inkl. Spenden), die der Part-
nerschule für den weiteren Ausbau 
zur Verfügung gestellt werden.
Die 2006 eröffnete, staatlich aner-
kannte Grundschule „Bon Samari-
tain“ besuchen 367 Kinder. Sie be-
kommen dort täglich eine warme 
Mahlzeit. Die benötigten Lebensmit-

tel werden von der Regierung gelie-
fert (Reis, Bohnen, Couscous und Öl) 
und in der Schulküche für die Kinder 
zubereitet. Der Schule ist eine kleine 
Krankenstation angegliedert.
Wer Näheres über die Schulprojek-
te erfahren möchte, kann sich auf 
der Schulhomepage www.albert-
schweitzer.ginsheim-gustavsburg.
schule.hessen.de oder der Homepage 
des Fördervereins FASS www.fass-
ginsheim.de gerne informieren.
Issaka Zagré, Gründer der Schule und 
Gabi Laun-Ofenloch, Lehrerin an der 
Albert-Schweitzer-Schule bedanken 
sich herzlich bei allen Kindern und 
Erwachsenen, die die Aktion so groß-
zügig unterstützt haben!

Weihnachtspostkarten-Aktion für 
Afrika erfolgreich abgeschlossen

Panzerknacker und ein Goldbarren 
zum Umhängen – mit einem beson-
deren Bühnenbild startete der GCC 
in die Kampagne 2020. Andrea Forg 
und Hermann Frank geben Einbli-
cke, wie das ehrenamtliche Team seit 
Jahrzehnten Großveranstaltungen im 
Gustavsburger Bürgerhaus akribisch 
plant und erfolgreich umsetzt. Wei-
tere Infos über den GCC gibt es unter 

Gustavsburger Carneval Club 
#GiGuToGo

www.gcc-gustavsburg.de
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TTC-Ginsheim – Die beiden Damen-
mannschaften des TTC Ginsheim 
konnten die gute Form der Vorrunde 
offensichtlich konservieren und star-
teten mit sicheren Heimsiegen in die 
Rückrunde.
Die 2. Damenmannschaft verbuchte 
eine klaren Sieg in der 1. Kreisklasse 
Frankfurt. Gegen den TTV Offenbach 
siegte man mit 9:1 Zählern und lies 
nur 5 Satzgewinne der Gegnerinnen 
zu. Das Eröffnungsdoppel gewann mit 
Rosita Frank und Monika Jungmann 
klar mit 3:0 Sätzen. Danach folgten 
klare Einzelerfolge von Monika Jung-
mann, Michaela Hauf, Rosita Frank 
und Andrea Baier. Knapp wurde es für 
Michaela Hauf in ihrem 2. Einzel. Sie 
gewann 11:9 im 5. Satz. Beim Stand 
von 8:0 für den TTC musste Monika 
Jungmann ihr zweites Einzel mit 0:3 
abgeben. Der TTC bleibt damit Zwei-

ter in der Tabelle und hat weiterhin 
gute Aufstiegschancen. 
Auch die 1. Damenmannschaft siegte 
in der Bezirksliga klar gegen die SKG 
Mumbach. Beim 8:3-Erfolg überzeug-
ten vor allem Susanne Schuller und 
Denise Hoffmann. Nach den Doppeln 
lag der TTC bereits mit 2:0 in Führung. 
Schuller erhöhte auf 3:0, bevor die 
Gäste durch die Niederlage von Delia 
Maid, die ihr Comeback gab, zum ers-
ten Zähler kamen. Denise Hoffmann, 
Christine Neuberger und erneut Su-
sanne Schuller erhöhten auf 6:1. Delia 
Maid hatte dann Pech, als sie mit 10:12 
im Entscheidungssatz unterlag. Nach 
dem 2. Erfolg von Denise Hoffmann 
musste nur noch Christine Neuberger 
einen Punkt abgeben. Denise Hoff-
mann macht mit ihrem 3. Einzelerfolg 
den Sieg perfekt. Der TTC bleibt somit 
Tabellenzweiter.

TTC-Damenteams starten erfolgreich 
in die Rückrunde!

Heimat- und Verkehrsverein Gins-
heim-Gustavsburg – Im vergan-
genen Jahr hat der Heimat- und 
Verkehrsverein im Heimatmuseum 
Ginsheim mit vielen Aufnahmen 
des Ginsheimer Fotografen Wilhelm 
Fauth die Geschichte der Evangeli-
schen Kirche bis zu ihrer Zerstörung 
im April 1944 gezeigt.
Eine weitere Ausstellung widmet 
sich nun der Zeit von 1944 bis zur 
Wiedereinweihung 1953. Neben 
vielen Fotos vom Wiederaufbau der 
Kirche wird auch der Umzug durch 
Ginsheim aus Anlass der Einholung 

Die Geschichte der Evangelischen Kir-
che in Ginsheim von 1944 bis 1953

der neuen Glocken 1951 und die 
Wiedereinweihung der Kirche am 06. 
Dezember 1953 gezeigt. Die älteren 
Besucher werden sich vielleicht auf 
dem einen oder anderen Foto wieder 
erkennen.
Die Ausstellung ist am Sonntag, dem 
09.02. und am Sonntag, dem 08.02.,  
jeweils von 14 bis 17 Uhr im Heimat-
museum Ginsheim zu sehen.
Der HVV freut sich auf Ihren Besuch. 
Der Eintritt ist frei, wie immer gibt 
es für die Besucher auch Kaffee und 
Kuchen.

Segelclub Mainspitze e.V. – Der Se-
gelclub Mainspitze bietet wieder 
Ausbildungen zum Erwerb des Sport-
bootführerscheins (Geltungsbereich 
Binnen und/oder See) – auch für 
Nichtmitglieder – an. Ein Informati-
onsabend findet am Mittwoch, den 

26.02., um 19.30 Uhr im Clubhaus an 
der Mainspitze statt.
Weitergehende Informationen finden 
Sie unter www.segelclub-mainspitze.
de oder erkundigen Sie sich direkt bei 
unserem Ausbildungsleiter unter 
ausbildung@segelclub-mainspitze.de. 

Sportbootführerscheine

© Segelclub Mainspitze e.V.
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BÜRGERHAUS
Damit unsere

     FASTNACHT
eine Zukunft hat!

Gustavsburger Carneval Club - Turnverein Gustavsburg - Die Woigeister - Tennisclub Gustavsburg
Rollsportverein Solidarität Mainspitze - Sozialverband VDK - ASB Mainspitze - Country Dancers
Verein Freiwillige Feuerwehr Gustavsburg - FC Germania - Kleingärtnerverein „Am Kupferwerk“
Stiftung Evangelische Kirche - FSG Hansa - SKB Gustavsburg - Verein für Städtepartnerschaften
Sozialverband Deutschland  -  Gesangverein Einigkeit Gustavsburg -  Kultur-Stiftung Ginsheim-Gustavsburg
Freunde der Burg-Lichtspiele Mainspitze  -  Die Tafel Ginsheim-Gustavsburg  -  Freunde der Villa Herrmann
Hospiz Mainspitze  -  Dampfbahnclub Rhein-Main  -  IG und Förderverein Cramer-Clett-Siedlung Gustavsburg 

2 Stück A0
6 Stück A1
5 Stück A2

Bieten, Suchen, 
Finden, Verkaufen

In dieser Spalte findet ihr kos-
tenlose Kleinanzeigen von 
Leuten für Leute aus Ginsheim-
Gustavsburg. Wie man selbst 
zum Finder oder Verkäufer 
wird, erfahrt ihr unten.

Verkaufe alte Schiffs- und Eisen-
bahn Lampen, Tel. 0157/87238223

Verkaufe neuwertige, histori-
sche Romane, zwischen 1,50 + 3€, 
Tel.: 06144-31502.

Putzhilfe für ca. 3 Stunden pro 
Woche (bevorzugt Mittwoch Vor-
mittag) für 4 Personen-Haushalt 
gesucht. annika@top-of-salsa.de 
Tel.: 0151-42430852

Ihr lebt in GiGu und möch-
tet, dass eure private Klein-
anzeige hier steht? Gerne! 
Sendet uns eine E-Mail an 
redaktion@neuesausgigu.de und 
wir veröffentlichen die Anzeige 
kostenlos. Folgende Fragen soll-
ten beantwortet werden: Was 
möchtet ihr? Etwas verkaufen? 
Etwas suchen? Worum geht es ge-
nau? Gibt es wichtige Details, die 
nicht fehlen dürfen? Wie erreicht 
man euch? Auch wenn das jetzt 
viele Fragen waren, bitten wir 
noch um Folgendes: Fasst euch 
kurz ;-)

Viertelfinale Radball-Deutschlandpokal
Drei Spiele genügen zum Weiterkommen

Radsportgemeinschaft 1898 Gins-
heim – Angeschlagen ging Jens Krich-
baum an der Seite von Roman Müller 
beim Pokalviertelfinale der Radballer 
am Samstag, den 25.01. in Baunatal 
aufs Rad. Als nach dem 3. Sieg das 
Halbfinale erreicht war, passte das 
Duo und ließ dem RC Iserlohn die 5:0 
Gutschrift. Das Ziel Halbfinaleinzug 
war erreicht und so entschied das 
Team um Betreuer Ralph Hofmann, 
der den verhinderten Christian Hess 
vertrat, aufgrund Krichbaums Ge-
sundheitszustand gegen den RC Iser-

lohn nicht mehr anzutreten. 
Ausgeschieden sind derweil Dennis 
Lipp und Lars Meierle, die gut mit-
hielten, aber durch eigene Fehler ein 
mögliches Weiterkommen verhin-
derten.
Neben Krichbaum/Müller hat sich 
die Mannschaft mit ebenfalls 12 
Punkten, jedoch 28:12 Toren für das 
Halbfinale am 14.03. qualifiziert. Die 
weiteren Plätze in Gruppe 3 belegen 
RC Iserlohn, GSV Baunatal und RKB 
Hamburg (ohne Einsatz).

Karl-Heinz Müller

Förderverein Cramer-Klett-Sied-
lung e.V. – Bei der Mitgliederver-
sammlung des Förderverein Cramer-
Klett-Siedlung e.V. standen am 23.01. 
satzungsgemäße Wahlen für den 
gesamten Vorstand an. Neben den 
altbekannten Vertretern aus dem 
Vorstand ernannten die stimmbe-
rechtigten Anwesenden mit großen 
Mehrheiten auch einige neue Kandi-
daten.  
Im Sach- und Tätigkeitsbericht un-
terstrich Matthias Welniak das viel-
fältige und soziale Engagement des 
Vereins, dazu gehören sowohl die 
Teilnahme am Frühjahrsputz in der 
Gemarkung, die Bepflanzungen und 
regelmäßigen pflegerischen Arbei-
ten der öffentlichen Grünanlagen des 
Cramer-Klett-Platzes als auch der 
sehr erfolgreiche Hof- und Straßen-
flohmarkt in der gesamten Siedlung. 
„Einen besonderen Dank gilt allen, 
die den Förderverein aktiv, ehren-
amtlich und finanziell unterstützt ha-
ben. Ohne die zahlreichen Spenden 
und Mitgliedsbeiträge könnten wir 
nicht annähernd so aktiv sein. Wir 
sind auf 54 Mitglieder, in den letzten 
12 Monaten angewachsen“, freut sich 
Matthias Welniak. 
Die Kassiererin Nadja Bersch zog mit 
ihrem Finanzbericht ebenfalls eine 
positive Bilanz und wurde auf An-
trag des Kassenprüfer Klaus Dreide 
gemeinsam mit dem gesamten Vor-

Förderverein Cramer-Klett-Siedlung wählt neuen Vorstand

stand einstimmig entlastet. 
Matthias Welniak wurde einstimmig 
als alter und neuer Vorsitzender be-
stätigt. Als stellvertretene Vorsitzen-
de wurde Susanne Seebeck gewählt, 
welche bereits das Amt der stell-
vertretenen Vorsitzenden nach dem 
Rücktrittsgesuch von Florian Forg 
übernahm. 
Neu im Amt der Kassierin ist Corne-
lia Josten und der stellvertretende 
Kassierer Lukas Bunke. Nadja Bersch 
stand als Kassiererin nicht mehr zur 
Wahl. Ihr wurde für das entgegenge-
brachte Vertrauen und Engagement 
der letzten Jahre gedankt. 
Die Schriftführerin Janet Flecken-

stein wurde ebenfalls im Amt be-
stätigt. Neu ins Amt als Beisitzer/in 
wurden Angela Kowallik, Klaus Drei-
de und Riccardo Vazquez gewählt. 
Sie ergänzen nun die Beisitzerinnen 
Vera Scheinhütte und Sabine Jung-
bluth, sowie den Beisitzer Klaus Ko-
wallik.
Klaus Dreide stand aufgrund seiner 
Wahl zum Beisitzer nicht mehr als 
Revisor zur Verfügung. Hier wurde 
Jeanette Welniak neu ins Amt ge-
wählt. 
Mehr Informationen über die Inter-
essengemeinschaft und Förderverein 
erfahren Sie im Internet unter www.
cramer-klett-siedlung.de.

TTC-Ginsheim – Die 1. Herrenmann-
schaft des TTC Ginsheim ließ sich auch 
durch den Ausfall von drei Stamm-
spielern nicht verunsichern und ge-
wann in der Tischtennis-Bezirksliga 
gegen den ebenfalls ersatzgeschwächt 
angetretenen SV Crumstadt sicher mit 
9:4 Punkten und bleibt weiter verlust-
punktfrei der Klassenprimus. Nach 
den Doppeln lag man mit 2:1 vorne. 
Pech hatten hier Jens Tippmann und 
Guido Herlert, die mit 12:14 im 5. Satz 
unterlagen. Im vorderen Paarkreuz  
wurden die Punkte geteilt. Rolf Cezan-
ne glich die Niederlage von Stephan 
Nachtmann aus. In der Mitte erhöhte 
Jens Tippmann auf 4:2. Im Anschluss 
verlor Hilmar Baier sein Einzel knapp 
in 5 Sätzen. Guido Herlert und Björn 
Nillius ließen dann hinten nichts an-

brennen (6:3). Das Spitzeneinzel ver-
lor Rolf Cezanne in 5 Sätzen. Danach 
machten Stephan Nachtmann, Jens 
Tippmann und Hilmar alles klar.
Die 2. Herrenmannschaft des TTC 
startete mit einem 9:0-Kantersieg bei 
der SKG Bauschheim II in die Rück-
runde der Bezirksklasse. Nachdem 
bereits die 3 Eröffnungsdoppel an 
die Gäste gingen, hatte nur Hilmar 
Baier bei seinem 5-Satz-Erfolg etwas 
Mühe. Danach ging alles ganz schnell. 
Es wurde kein weiterer Satzverlust 
mehr zugelassen. Der TTC bleibt da-
mit ebenfalls verlustpunktfrei Tabel-
lenführer. 
Für die 3. Herrenmannschaft begann 
die Rückrunde in der Kreisliga mit ei-
ner Ernüchterung! Beim VfH Astheim 
unterlag man unerwartet mit 5:9 

Punkten. Bereits nach den Doppeln 
lag das Team mit 1:2 hinten. Nur Ra-
phael Frey und Thorsten Maid konn-
ten punkten. Im vorderen Paarkreuz 
schlug der TTC aber zurück. Raphael 
Frey und Carsten Ditinger brachten 
ihr Team mit 3:2 in Front. Nach 2 
Niederlagen von Thorsten Maid und 
Jonas Töpler konnte Michael Schmidt 
mit einem knappen 5-Satz-Erfolg 
zum 4:4 ausgleichen. Raphael Frey 
konnte dann die Niederlage von Pas-
cal Przybilla egalisieren, bevor nach 
weiteren 4 Niederlagen in Folge das 
Spiel zu Ende war. 
Viel besser lief es für die 4. TTC-
Mannschaft, die zeitgleich eben-
falls in Astheim gegen die dortige 
3. Mannschaft antreten musste. Der 
Tabellenzweite siegte locker mit 9:1 
Punkten und befindet weiter auf Auf-
stiegskurs. Eigentlich gab es nur zu 
Beginn ein knappes Ergebnis. Rainer 
Gütlich und Frank Micheel gewan-
nen das 1. Doppel knapp mit 11:9 im 
Entscheidungssatz. Bis zur 5:0-Füh-
rung wurde dann kein einziger Satz 
abgegeben. Pech hatte im Anschluss 
Frank Micheel, der sein Einzel mit 
8:11 im Entscheidungssatz abgeben 
musste. Doch dann folgten 4 klare 
Siege durch Rainer Gütlich, Thomas 
Prockl und Günter Dürr und Jens 
Kirschning zum 9:1 Gesamterfolg. 

Drei TTC-Herrenteams starten mit Siegen in die RückrundeKreppelkaffee 

VdK OV Ginsheim-Gustavsburg – 
Der VdK Ginsheim Gustavsburg lädt 
für Sonntag, den 02.02., um 14.11 
Uhr seine Mitglieder und Freunde 
zum traditionellen Kreppelkaffee 
(bitte Kaffeegedeck mitbringen) ins 
Bürgerhaus Gustavsburg ein.
Mit einem feurigen Programm wol-
len wir mit Ihnen die „fünfte Jahres-
zeit“ feiern und wir freuen uns über 
Ihren Besuch.

Am 08.02. ist es wieder soweit: Der 
Bürgermeister der Stadt Ginsheim-
Gustavsburg wird beim „Närrischen 
Sturm auf’s Rathaus“ gefangen genom-
men. Mit Musik, Weck, Woscht und Woi 
erwartet die Besucher ein Fastnachts-
Highlight der besonderen Art. Die Or-
ganisatoren Gabi, Eva und Engelbert 
erzählen, was die Teilnehmer auf dem 
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Rathaussturm 2020 #GiGuToGo

Rathausvorplatz erwartet.

Finissage mit 
Hildegard Müller 
Hildegard Müller kommt zum Ende 
der Ausstellung am Freitag, den 
31.01., um 19 Uhr in die Buchhand-
lung in der Villa Herrmann in Gus-
tavsburg und gibt einen Einblick in 
ihr kreatives Schaffen zu ihrem neu-
esten Bilderbuch „Der König und die 
Nachtigall“. Die Illustrationen kön-
nen käuflich erworben werden.
Hildegard Müller lebt in Ginsheim. 
Sie ist Autorin, Illustratorin und Gra-
fikdesignerin. Für ihre Bilderbücher 
wurde sie schon mehrfach ausge-
zeichnet.
Der Eintritt ist frei und ein Glas Sekt 
zum Jahresbeginn wartet auf alle Be-
sucher.
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Dein Urlaub beginnt schon vor der eigenen Haustür!
Unser Haustürabholservice bringt Dich gratis* Unser Haustürabholservice bringt Dich gratis* 
zum Frankfurter Flughafen und wieder zurück.zum Frankfurter Flughafen und wieder zurück.

Gesamtpreis  bis 4 Personen bis 8 Personenbis 1.000,-- Euro € 60,-- Euro € 100,-- Euro €bis 2.000,-- Euro € 50,-- Euro € 90,-- Euro€bis 3.000,-- Euro € 40,-- Euro € 80,-- Euro €bis 4.000,-- Euro € 30,-- Euro € 70,-- Euro €bis 5.000,-- Euro € 20,-- Euro € 60,-- Euro €ab  5.000,-- Euro* gratis  gratis
**Einzugsgebiet: Mainz, Ginsheim-Gustavsburg, Mainz-Kostheim, Mainz-Kastel, Hochheim, Bischofsheim, weitere Zustiege auf Anfrage möglich!
Bitte beachten Sie, dass der übliche Koffer und Handgepäck erlaubt sind und kein Sperrgepäck!

Fahrpreis beinhaltet Hin- und Rückfahrt ab einer Haustür Fahrpreis beinhaltet Hin- und Rückfahrt ab einer Haustür 
im Einzugsgebiet** des Flughafen Zubringerdienstes!im Einzugsgebiet** des Flughafen Zubringerdienstes!

Gutschein
10 Euro Ermäßigung

auf den Transferpreis

Darmstädter Landstr. 76
65462 Gustavsburg
Telefon: 06134 / 52091
Mo – Fr 9:00 – 18:30 Uhr
Sa 9:00 – 13:00 Uhr
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Verein für Städtepartnerschaft GiGu 
– Bürgerinnen und Bürger erhalten 
in diesem Jahr wieder Gelegenheit, 
in die französische Partnerstadt 
Bouguenais zu reisen. Der Verein für 
Städtepartnerschaften Ginsheim-
Gustavsburg e. V. bietet vom 09. bis 
16.05. eine Sprach- und Bürgerreise 
nach Bouguenais an. 
In Bouguenais besteht die Möglich-
keit, an den Vormittagen an einem 
Französisch-Sprachkurs teilzuneh-
men. Angeboten werden drei Kurse 
verschiedener Niveaus – für Anfän-
ger bis Fortgeschrittene. Darüber 
hinaus hat der Partnerschaftsverein 
in Bouguenais (ABJC) bereits damit 
begonnen, ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Teilnehmer zu-
sammenzustellen. Ob mit oder ohne 
Sprachkurs erwartet die Mitreisenden 
ein interessantes Ausflugsprogramm. 
Unter anderem sind ein Tagesausflug 
nach Angers, Angeln bei Ebbe in La 
Bernerie-en-Retz, der Besuch in ei-
nem Fischereimuseum und geführte 

Spaziergänge in der Stadt Nantes ge-
plant. Für eine kleinere Gruppe wird 
ein Französisch-Kochkurs organisiert. 
Zum Abschluss wird ein Festabend in 
La Montagne veranstaltet.
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit 
einem Reisebus. Die Unterbringung 
ist in Gastfamilien vorgesehen. Auf 
Wunsch bietet der VSP aber auch an, 
die Unterbringung in einem Hotel zu 
vermitteln. Die Hotelkosten müss-
ten allerdings von den Teilnehmern 
selbst bezahlt werden. Die Kosten 
für den Bustransfer belaufen sich auf 
165 Euro pro Person sowie 115 Euro 
pro Person für VSP-Mitglieder. Die 
Interessenten werden gebeten mit-
zuteilen, ob sie an einem Sprachkurs 
teilnehmen möchten und welcher 
Niveaustufe sie sich zurechnen. Auch 
für den Kochkurs ist eine Voraban-
meldung erforderlich. Hier stehen 16 
Plätze zur Verfügung.
Anmeldungen nimmt der Verein bis 
zum 06.02. per E-Mail (info@vsp-
gigu.de) entgegen.

Deutsch-französische Freundschaft
Sprach- und Bürgerreise nach Bouguenais

Radsportgemeinschaft 1898 Gins-
heim – Am Samstag, den 25.01. hat-
ten Lucas Singer und Moritz Rauch 
ihren ersten Spieltag zur Hessen-
meisterschaft im Radball. Die beiden 
starteten in Wölfersheim gegen den 
RC 03 Worfelden. Sonst meist noch 
nicht richtig wach im ersten Spiel, 
machten die beiden es diesmal bes-
ser und gewannen nach einer 3:0 
Halbzeitführung verdient mit 6:0. 
Auch gegen den zweiten Gegner, den 
TUS Mengeringshausen lief alles wie 
geschmiert und sie gewannen 5:0. 
Im ihrem letzten Spiel ging es etwas 
enger zu. Gegen die Jungs vom RSV 

Krofdorf lagen sie zur Halbzeit nur 
knapp mit 2:1 vorne und gewannen 
schließlich 4:2. 
Spannend wird es am zweiten und da-
mit  letzten Spieltag der Hessenmeis-
terschaft, wo sie gegen den Tabel-
lenersten und -zweiten ran müssen. 
SV Eberstadt und RTV Wölfersheim 
führen die Tabelle verlustpunktfrei 
vor Lucas und Moritz an, die jedoch 
ein Spiel weniger absolviert haben 
und ebenfalls noch verlustpunktfrei 
sind. Dieser zweite Spieltag findet am 
14.03. in Krofdorf statt. Wir drücken 
die Daumen. 

Andreas Rauch

Radball-U15 Hessenmeisterschaft 
Rauch/Singer starten mit drei Siegen

Betreuer für  
Ferienprogramm

Stadtverwaltung GiGu – Das Kinder- 
und Jugendbüro der Stadt erinnert 
nochmals an die Teamer-Börse am 
kommenden Samstag, den 01.02,, im 
Kinder- und Jugendhaus Ginsheim. 
Eingeladen sind alle jungen Men-
schen ab 17 Jahre, die Zeit und Lust 
haben, mit ihrer Kreativität, Team-
fähigkeit und Aufgeschlossenheit 
schulpflichtige Kinder während der 
Sommerferien – vom 6. bis 17. Juli 
2020 – zu betreuen. Bei der Teamer-
Börse stellt das Kinder- und Jugend-
büro seine geplanten Programme 
und Angebote vor und möchte alle 
Interessierten kennenlernen.

Umstellung von Glascon-
tainern in Gustavsburg

Stadtverwaltung GiGu – Das Um-
weltbüro der Stadt informiert, dass 
die Glascontainer in der Darmstäd-
ter Landstraße auf der Grünanlage 
am großen Brunnen in der Nähe der 
Bushaltestellt „Dr.-Kitz-Straße" um-
gestellt werden mussten. Der neue 
Standort der Container befindet sich 
auf dem Schotterplatz in der Rudolf-
Diesel-Straße in Richtung Darmstäd-
ter Landstraße.
Das Umweltbüro bittet alle Bürgerin-
nen und Bürger die Glasflaschen an 
den neuen Standort zu bringen und 
nicht auf dem ehemaligen Glascon-
tainerstandort abzustellen.

JSG Bischofsheim/Gustavsburg – Die 
Handball-Minis der JSG Bischofs-
heim/Gustavsburg waren am ver-
gangenen Wochenende beim 4+1 
Turnier des TV Nauheim zu Gast. In 
insgesamt vier Spielen à 15 Minuten 
ging es für die Nachwuchshandbal-
ler mal wieder auf Torejagd. In zwei 
recht ausgeglichenen Begegnungen 
gegen die HSG Rüsselsheim/Bausch-
heim/Königstädten und den SV Er-
bach verloren die Gubi-Minis relativ 
knapp. Gegen die HSG Bieberau/

Modau stand es am Ende des Spiels 
dann Unentschieden und gegen den 
Gastgeber Nauheim war man leider 
sehr klar unterlegen. Da es bei den 
Minis aber noch keine Sieger und 
Verlierer gibt,  gab es zum Abschluss 
für alle teilnehmenden Kinder eine 
Medaille und eine große Packung 
Gummibärchen für jedes Team. Für 
die GuBis spielten: Anton G.; Emil G.; 
Ensar K.; Finn A.; Lea E.; Lena B.; Os-
car F. und Paul B. 

Claudia Lamb

Handball-Minis der 
JSG Bischofsheim/Gustavsburg

Verein für Städtepartnerschaft GiGu 
– Auch diese Saison präsentieren wir 
Ihnen ausgewählte französische Filme 
(in deutscher Sprache oder im Original 
mit deutschen Untertiteln). Feiern Sie 
mit uns französische Filmkultur auf 
der Leinwand. Freuen Sie sich auf eine 
bunte Filmauswahl – von beschwing-
ten Komödien, über nachdenkliche Do-
kumentarfilme, bis hin zu Klassikern 
des französischen Kinos.
Der nächste Kinofilm – „Das Wunder 
von Marseille“ – wird am 12.02., um 
20 Uhr, in den Burg-Lichtspielen in 
Gustavsburg ausgestrahlt. 

Der «CINÉ-CLUB» geht in 
die nächste Runde! 

„Das Wunder von Marseille“ ist ein 
märchenhaftes Sozialdrama nach ei-
nem wahren Fall. Gerard Depardieu 
brilliert als bärbeißiger Schachtrainer: 
Der junge Fahim und sein Vater sind 
gezwungen, aus ihrer Heimat Bangla-
desch nach Frankreich zu fliehen, wo 
ihnen als politische Asylsuchende ein 
Spießroutenlauf bevorsteht. Doch Fa-
him ist ein talentierter Schachspieler 
und lernt Sylvain kennen, einen der 
besten Schach-Trainer Frankreichs. 
Als Fahim die Ausweisung droht ist 
seine letzte Chance, Schachmeister in 
Frankreich zu werden.

„Wir haben die Trost-Wort-Gottes-
dienste bewusst ganz nah an den 
Sonntag geparkt“, sagt Dr. Peter A. 
Schult, der einmal im Monat mon-
tags, um 19 Uhr zu seiner beson-
deren Veranstaltung in die katholi-
sche Kirche St. Marien in Ginsheim 
einlädt. Jeder ist willkommen. Die 
Trost-Wort-Gottesdienste richten 
sich unter anderem an Menschen, die 
trauern oder an Depressionen sowie 
Ängsten leiden. Weitere Informati-
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Die Trost-Wort-Gottesdienste 
#GiGuToGo

onen gibt es unter https://bistum-
mainz.de/pfarrgruppe/mainspitze.

Stadtverwaltung GiGu – Die Kita 
Regenbogen lädt alle interessierten 
Familien zum Themenelternabend 
„Erziehung im Kleinkindalter“ am 
Dienstag, den 11.02., um 20 Uhr in 
ihre Räumlichkeiten in der Akazien-
straße 10 in Ginsheim ein. Inhaltlich 
wird der Kurs von Angelika Haxel-
Müller, Kess-erziehen-Elterntraine-
rin und Heilpraktikerin für Psycho-
therapie vom „Raum für Kurse“ in 
Gustavsburg, begleitet. Fragen wie 
„Alles nur eine Frage der richtigen 

Kommunikation?“, „Warum ist es im 
Familienalltag manchmal so stres-
sig?“, „Umgang mit dem ‚trotzigen‘ 
Kind“ und „Toiletten-Training. Wann 
und wie?“ werden an diesem Abend 
thematisiert. An diesem Abend er-
halten Eltern wertvolle Impulse für 
einen entspannten Umgang mitei-
nander im Familienalltag. Eine An-
meldung im Voraus unter der Tel.: 
06144-934982 ist notwendig. Die 
Teilnahme an dem Vortrag kostet 3 
Euro pro Familie.

Erziehung im Kleinkindalter

Beste Schneeverhältnisse bei TSV-
Skiausfahrt nach Mellau 

TSV Ginsheim – Wintersport – Bei 
der TSV Ginsheim hat die Skifahrt für 
Erwachsene Mitte Januar nach Mellau 
im Bregenzerwald bereits Tradition. 
Es gab Jahre, da waren die äußeren 
Bedingungen bescheiden. Dieses Jahr 
aber fand die achtköpfige Gruppe bes-
te Bedingungen vor: Viel Neuschnee 
im Skigebiet, hervorragend präparier-
te Pisten und vier Tage Kaiserwetter. 
Pisten- und Hüttenscout Wilfried Seitz 
führte die Gruppe durchs Gelände. 
Blaue, rote und schwarze Pisten, Tou-
renabfahrten und Einkehrschwünge 
füllten das Tagesprogramm. Allerdings 
– und das war bedauerlich – nicht 
für alle, denn ein Mitfahrer hatte sich 
gleich am ersten Tag etwas heftiger in 
den Schnee gelegt und musste mit ei-
nem lädierten Knie für die restlichen 

Tage aussetzen. Die Unterkunft im 
Dorfgasthof Adler in Mellau hatte in 
den neu renovierten Zimmern einen 
besonderen Wohlfühlfaktor. Auch das 
kulinarische Angebot des Hauses war 
vorzüglich. Und im benachbarten Ho-
tel Kanisfluh konnte die Sauna kosten-
los benutzt werden. Die Mellau-Fahrt 
für 2021 ist schon gebucht. Sie wird 
vom 24.–28.01.2021 stattfinden.
Wenn derzeit TSV‘ler zusammensit-
zen, kommt unweigerlich das Gespräch 
auf den geplanten Hallenabriss an der 
Albert-Schweitzer-Schule. So auch in 
der Skigruppe in Mellau – mit dem Er-
gebnis, dass es Not tut, eine Bürgerini-
tiative zu gründen für den Erhalt oder 
Neubau der Halle auf dem Gelände der 
Albert-Schweitzer-Schule. 

Norbert Lindemann

Sonnenschein und tolle Pisten erwarteten die Skifahrer der TSV Ginsheim in Mellau 
im Bregenzerwald. (Foto: N. Lindemann)



Neues aus GiGu 30.01.2020 6

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
ENTEGA spendet seit vielen Jahren 
am Jahresanfang für gemeinnützige 
Einrichtungen in der Region. Diese 
gute Tradition setzt das Unterneh-
men auch in diesem Jahr fort und 
übergibt insgesamt 12.000 Euro an 
die Landkreise Bergstraße, Darm-
stadt-Dieburg, Groß-Gerau, Odenwald 
und Offenbach sowie an die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt. In diesem 
Jahr erhalten zwei Projekte im Land-
kreis Groß-Gerau je 1.000 Euro. Die 
Spende hat der Vorstand Personal und 
Infrastruktur von ENTEGA, Andreas 
Niedermaier, im Beisein von Landrat 
Thomas Will und Oliver Hegemann, 
Fachbereichsleiter Soziale Sicherung, 
am Mittwoch, den 22.01. im Groß-Ge-
rauer Landratsamt überreicht.
Über die Spende freuen sich der Ver-
ein Frauen helfen Frauen e.V., der da-
mit ein freies WLAN im Frauenhaus 
Groß-Gerau einrichtet, und der Hos-
pizverein Mainspitze. Dieser will die 
Spende dafür verwenden, monatliche 
Sprechstunden für Beschäftigte und 
Angehörige in den Senioreneinrich-
tungen Gustavsburg, Bischofsheim 
und Trebur anzubieten.
„Die Zuwendung von ENTEGA hilft 
den beiden Vereinen, ihre Vorhaben 
zu realisieren, die ihnen sehr am Her-
zen liegen“, bedankte sich Landrat 
Thomas Will im Namen der Spenden-
empfänger, für die Gisela Steinhau-

ser (Frauen helfen Frauen) sowie Dr. 
Susanne Kühn-Benning und Bianca 
Bernhardt (beide Hospizverein) zu 
dem Treffen gekommen waren. „Das 
Geld kommt in gute Hände und es 
wird Sinnvolles damit getan“, sagte 
Will. In diesem Jahr sind die Spen-
den besonders nah am Puls der Zeit: 
Zum einen ist auf politischer Ebene 
die Notwendigkeit erkannt worden, 
im Kreis ein weiteres Frauenhaus 
zu errichten. Zum zweiten wird in 
Zusammenhang mit dem geplanten 
Umbau der Groß-Gerauer Kreisklinik 
hin zu einem Intersektoralen Versor-

gungszentrum auch über ein Hospiz 
gesprochen.
„Als in der Region verwurzeltes Un-
ternehmen gehört es zu unserem 
Selbstverständnis, dass wir mit unse-
rer Spende wichtige soziale Projekte 
im Landkreis Groß-Gerau unterstüt-
zen“, sagte Andreas Niedermaier. Er 
dankte dem Kreis dafür, dass er seit 
vielen Jahren bei der Auswahl der 
passenden Institutionen hilft.
Dankbar war auch Gisela Steinhau-
ser, die seit 1991 für „Frauen helfen 
Frauen“ wirkt. „Damals gingen wir 
davon aus, daran zu arbeiten, uns ein-

ENTEGA übergibt Spende an zwei Einrichtungen im Kreis Groß-Gerau
Finanzspritze für soziale Projekte

mal überflüssig zu machen“, sagte sie. 
Doch die Nachfrage nach Beratung und 
nach Zimmern im Frauenhaus steigt 
eher, statt dass sie nachlässt. Sogar 
der Raum für die Notaufnahme, der 
jeweils nur vorübergehend und kurz 
genutzt sein sollte, ist im voll belegten 
Groß-Gerauer Frauenhaus fast ständig 
besetzt. Umso wichtiger sei es, dass 
die Ausstattung modern ist und nun – 
auch dank einem weiteren Zuschuss 
durch das Büro für Frauen und Chan-
cengleichheit des Kreises – das freie 
WLAN eingerichtet werden konnte. 
„Wohnungs- und Arbeitssuche laufen 
heutzutage einfach über das Internet“, 
sagte Gisela Steinhauser.
Dr. Susanne Kühn-Benning dankte im 
Namen des Hospizvereins Mainspitze 
und beschrieb kurz die Arbeit des Ver-
eins, der in seinem 17. Jahr besteht. Die 
haupt- und ehrenamtlichen Kräfte des 
Vereins begleiten kranke Menschen und 
deren Angehörige in den Familien sowie 
in fünf Alten- und Pflegeheimen. Derzeit 
kümmern sie sich um 46 Patienten und 
Patientinnen. „Manche Begleitung dau-
ert sehr lange, denn so leicht stirbt es 
sich nicht“, sagte Vorsitzende Susanne 
Kühn-Benning, die seit rund acht Jahren 
ehrenamtlich für den Hospizverein tätig 
ist. Auch „Letzte-Hilfe-Kurse“ gehören 
mittlerweile zum Angebot – und eben 
monatliche Sprechstunden in den Seni-
oreneinrichtungen für dort Beschäftigte 
sowie für Angehörige.

Zur Spendenübergabe im Landratsamt kamen zusammen (von links): Andreas 
Niedermaier, Vorstand Personal und Infrastruktur von ENTEGA, Matthias W. 
Send (ENTEGA), Gisela Steinhauser, Geschäftsführerin des Vereins Frauen helfen 
Frauen, Dr. Susanne Kühn-Benning, Erste Vorsitzende vom Hospiz Mainspitze e.V., 
Bianca Bernhardt, Koordinatorin des Hospizvereins, und Landrat Thomas Will. 

© Kreisverwaltung

Mobilitätswende geht anders

Seit mehr als 8 Jahren nutze ich nun schon den ÖPNV zwischen Ginsheim 
(Friedrich-Ebert-Platz) und Wiesbaden (Dern‘sches Gelände). Fahre jeden 
Tag mit Bus und Bahn zur Arbeit; von wenigen Ausnahmen abgesehen. Bin 
bekennender Anhänger des ÖPNV.
Leider wird dem Nutzer des ÖPNV das Leben aber sehr schwer gemacht. 
Nach all den Jahren von Verspätungen und Zugausfällen der S- und Regio-
nalbahnen (die man fatalistisch hat über sich ergehen lassen), monatelang 
defekten Fahrstühlen und defekten Anzeigen am Bischofsheimer Bahnhof 
(sind übrigens immer noch defekt), spontanen Bahnsteigwechseln, feh-
lenden Ansagen, Zugausfällen und sonstigen Überraschungen, die bisher 
ausschließlich im Verantwortungsbereich der Bahn und der Gemeinde 
Bischofsheim lagen, kommen jetzt auch noch, wie ich finde, gravierende 
Änderungen in den Fahrzeiten der Busse (hier Linie 56) der Mainzer Mo-
bilität dazu. 
Die Verbindung zwischen Ginsheim und Wiesbaden, hat sich in den Jahren 
immer weiter verschlechtert. Ich bereue es mittlerweile, dass ich die Ver-
bindungszeiten und individuellen Fahrpläne der letzten Jahre nicht aufge-
hoben habe. Mit Umstellung der Busfahrzeiten beträgt mein täglicher Weg 
zur Arbeit ziemlich genau 1 Stunde (gemessen von Haustür zu Haustür). 
Für eine Strecke von 19 km ist das schon sehr lange. Die Stunde ist wohl-
gemerkt nur unter optimalen Bedingungen zu erreichen. Heute habe ich 
übrigens 1 Stunde und 15 Minuten für die Strecke benötigt. Mit dem Auto 
bin ich, auch unter optimalen Bedingungen 20 Minuten unterwegs. Also 
ÖPNV 2 Stunden und Auto 40 Minuten am Tag. Das bedeutet schon einen 
erheblichen Verlust an Lebensqualität.  
Ich verpasse die S-Bahn in Bischofsheim übrigens um genau 1 Minute. Da 
wünscht man sich ja fast eine Verspätung. 
Was die Mainzer Mobilität nun bewegt hat, die Fahrzeiten der Busse vom 
20- auf 30-Minuten-Takt zu ändern, bleibt alleine den dort Verantwortli-
chen verständlich. Ich verstehe es nicht. Die Fahrgäste in den mittlerweile 
schon ab der Haltestelle Bouguenais-Allee überfüllten Bussen der Linie 56 
sicherlich auch nicht. Ich bin einfach nur genervt!
Für mich steht daher fest: Ich werde nach über 8 Jahren vom ÖPNV aufs 
Auto wechseln. 
Mobilitätswende geht anders …
 Michael Schulz, Ginsheim

Blick nach vorne 
Neujahrsempfang ist Auftakt für Vorbereitungen zur Kommunalwahl 2021

SPD Ortsverein Ginsheim-Gus-
tavsburg – „Auch in der Opposition 
sind wir die gestaltende Kraft und 
bringen die Themen Bürgerhaus 
Gustavsburg, Altrheinufer Ginsheim 
und Kita-Ausbau voran, auch wenn 
andere – wie beim Altrheinufer – sie 
lieber von der Tagesordnung ge-
nommen hätten“, gab sich der Orts-
vereinsvorsitzende Michael Schulz 
beim Neujahrsempfang seiner Par-
tei im Ginsheimer Jugendzentrum 
kämpferisch. „Wir wollen im engen 
Austausch mit Ihnen diese Projekte 
voranbringen und Ihre Ideen zum 
Wohle aller Bürgerinnen und Bürger 
in die Tat umsetzen“, lud der Gast-
geber die zahlreichen Gäste aus den 
örtlichen Vereinen und Gruppen ein, 
an der Gestaltung der Zukunft von 
Ginsheim-Gustavsburg mitzuwirken.
Dazu Versprachen die SPD Vertreter 
im Laufe des Jahres zu vielen Ge-
sprächsrunden einzuladen und er-

neut auf die Gruppierungen und Ver-
eine zuzugehen. Gelegenheit bot sich 
dazu auch schon in einer lockeren 
Talkrunde zu der Michael Schulz, die 
SPD Fraktionsvorsitzende Melanie 
Wegling und der Gast der SPD, der 
Geschäftsführer der sozialdemokra-
tischen Gemeinschaft für Kommu-
nalpolitik (SGK), Michael Siebel auf 
dem Podium Platz genommen hatten 
und gemeinsam mit ihren Gästen der 
Frage nachgingen „Meine Stadt mit-
gestalten – wie geht das eigentlich?“.
Dabei wurde auch das Für und Wi-
der von Elementen der direkten De-
mokratie beleuchtet. Wichtig ist es, 
bei Bürgerbegehren keine Gewinner 
und Verlierer zurückzulassen, waren 
sich die Gesprächsteilnehmer einig. 
Gerade auf kommunaler Ebene ist es 
durch den engen Kontakt zwischen 
Bürgern und Politikern gut möglich, 
die wahren Bürgerinteressen her-
auszufinden und gute Lösungen für 

alle zu schaffen. „Das wird gerade 
beim Thema Bürgerhaus Gustavs-
burg deutlich, bei dem durch die 
öffentliche Debatte, für die sich die 
SPD eingesetzt hatte, alle nach einer 
möglichst guten Lösung suchen und 
die Vereine am Ende hoffentlich ei-
nen Ort bekommen, an dem sie sich 
zuhause fühlen können,“ betonte die 
SPD Fraktionsvorsitzende.
Dass Kommunalpolitik dazu beiträgt, 
unser unmittelbares Lebensumfeld 
zu gestalten, darüber waren sich 
alle schnell einig und luden zum Mit-
machen und Mitgestalten ein. „Ich 
bin damals zur SPD gestoßen, als 
über die Bebauungspläne ‚Am Alten 
Sportplatz‘ diskutiert und debattiert 
wurde und in die ich mich damals 
mit eingebracht habe. Heute lebe ich 
in einer Wohnung in diesem Wohn-
gebiet“, zeigte der Ortsvereinsvor-
sitzende an diesem Beispiel auf, wie 
unmittelbar kommunalpolitisches 

Engagement auf das persönliche Um-
feld Auswirkungen haben kann.
Bei Kaffee und Kuchen oder einem 
Glas Sekt und Brezeln wurde dann 
in lockerer Runde so mancher Ge-
sprächsfaden weitergesponnen und 
die ein oder andere gute Idee für 
Ginsheim-Gustavsburg geboren, die 
die SPD Stadtverordneten verspra-
chen weiterzuverfolgen.
Musikalisch umrahmt wurde der 
Neujahrsempfang der Genossinnen 
und Genossen durch die Pianistin 
Mina Atanasova und den Cellisten 
Johannes Gutmann von der Musik-
schule Mainspitze und auch ein Be-
such der Sternsinger rundete das 
Programm dieses Jahresauftakts ab, 
der bewusst ohne die sonst üblichen 
Reden auskam und stattdessen ganz 
auf Dialog ausgerichtet war.
Mehr über die SPD in Ginsheim-Gus-
tavsburg erfahren Sie unter www.spd-
gigu.de und auf Facebook @SPDGiGu.

SPD Ortsverein Ginsheim-Gustavs-
burg – Am Freitag, den 07.02., findet 
um 18 Uhr im Weinhaus Wiedemann, 
Frankfurter Straße 31, im Stadtteil 
Ginsheim wieder der Bürgerdialog 
#redmit statt. Bei den #redmit Ver-
anstaltungen besteht für die Bürge-
rinnen und Bürger wieder die Gele-
genheit, zwischen den Sitzungen der 
Ausschüsse und der Stadtverordne-
tenversammlung mit Stadtverord-
neten und Vorstandsmitgliedern der 
SPD über aktuelle Themen zu spre-
chen. Für reichlich Gesprächsstoff 
dürfte dabei die abschließende Bera-
tung des Haushalts 2020 sorgen.
Am Freitag, den 14.02., steigt um 
14.11 Uhr der traditionelle Kreppel-
kaffee der SPD Ginsheim-Gustavs-

burg, im evangelischen Gemeinde-
haus im Stadtteil Gustavsburg. In der 
roten Bütt treten wieder viele lokale 
Größen der Fastnacht auf. Der (H)
elferrat der SPD hat dazu ein bun-
tes Programm aus Musik, Tanz und 
Vorträgen auf die närrische Rostra 
gebracht. Die Öffnung des Saals, der 
über den Eingang Wilhelm-Leusch-
ner-Straße barrierefrei erreicht wer-
den kann, ist zu närrischer Zeit um 
13.33 Uhr.
Mitfahrgelegenheiten können zu bei-
den Veranstaltungen interessierten 
Besucherinnen und Besuchern ange-
boten werden. Diese melden sich bit-
te telefonisch unter 0178-6343386 
beim Ortsvereinsvorsitzenden Mi-
chael Schulz.

#redmit und Kreppelkaffee
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Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 4,80 € + 1,50 € Lieferung

Do, 30.01. Tafelspitz mit Kartoffelgratin und Blumenkohl 6,00 €

Fr, 31.01. Rotbarsch mit Remoulade und warmen 
Kartoffelsalat
Hähnchenschenkel mit Pommes und Salat

6,20 €

6,00 €

Sa, 01.02. Grüne Bohnensuppe mit Wienerle und 
Brötchen

5,20 €

Mo, 03.02. Gegrillte Haxe mit Püree und Sauerkraut 6,00 €

Di, 04.02. Jägerschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 5,70 €

Mi, 05.02. Hackbällchen in Tomatensoße mit Nudeln und 
Dessert

5,90 €

Do, 06.02. Bayerischer Schweinebraten mit Klößen und 
Rotkohl

6,00 €

Fr. 07.02. Alaska Seelachsfilet mit Remoulade und 
warmen Kartoffelsalat
Pizzafleischkäse mit Kartoffelsalat

6,20 €

5,80 €

Sa, 08.02. Bauerneintopf mit Rindswurst und Brötchen 5,20 €

Burgküche

Frühstück - Mittagstisch – Partyservice-

Frühstücksservice gut bestückte „heiße Theke“

und frisch belegte Brötchen und Sandwiches

Zum „Mitnehmen“ und „Ausliefern“ von 10.30-13.30 Uhr

Mindestbestellwert 4,80 € + 1,50 € Lieferung

Angebot vom 28.10. - 02.11 .2019
Um  Vorbestellung bis 10.00 Uhr wird gebeten.

Mo. Gekochte Ripchen mit  Bratkartoffeln und Blumenkohl 6,00€

Di. Pfefferrahmschnitzel mit Pommes o. Reis  und Salat 5,70€

Mi. Hackbällchen im Tomatensoße mit Nudeln und Dessert 5,90€

Do. Tafelspitz mit Meerrettichsoße und Salzkartoffeln 6,20€

Fr.
Seelachsfilet   mit Remoulade und warmer Kartoffelsalat

Und wer keinen Fisch mag...
Hahnchenbrüstchen mit Kreutersoße , Reis und Salat

 6,20€
5,90€

Sa. Gemüse  Suppe  mit Bockwurst   und    Brötchen 5,20€

Änderungen  vorbehalten !

Unser Mittagstisch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:

 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel

Hähnchen Schenkel ,verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

                      
65462 Ginsheim-Gustavsburg, Darmstädter Landstraße 41

Telefon 06134 – 5716315 
0163-9473091

Email: Info@burgkueche.de
Internet: www.burgkueche.de

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

Gustavsburg
Tel.: 06134-5716315

Vorbestellung wegen begrenzter Menge empfohlen ab 10.15 Uhr. Lieferung frei Haus, Mindest-
bestellwert 8 €. Angebote nur gültig von 11.30-14.00 Uhr und nur solange der Vorrat reicht!

Do, 30.01. Menü 1: Pizza (26cm) mit Peperoniwurst, 
Kapern und frischen Tomaten
Menü 2: Hähnchenbrust in Gorgonzolasauce 
mit Brokkoli und Salat

5,50 €

7,00 €

Fr, 31.01. Menü 1: Tortellini mit Ricotta-Spinatfüllung in 
Tomaten-Fetasauce
Menü 2: Lachs auf Blattspinat mit Knoblauch-
sauce und Salzkartoffeln

6,00 €

7,00 €

Mo, 03.02. Menü 1: Combinazione Casa: Lasagne, 
Gnocchi und Tortellini mit Bechamel, überba-
cken mit Bolognesesauce und Käse
Menü 2: Eieromelette mit Salsiccia und 
Zwiebeln dazu Bratkartoffeln und Salat

5,50 €

6,50 €

Di, 04.02. Menü 1: Penne mit Brokkoli und Pilzen in 
Orangen-Chilisauce
Menü 2: Scaloppina mit Zitronensauce dazu 
Spinat und Nudeln

5,50 €

7,00 €

Mi, 05.02. Menü 1: Farfalle mit Zucchini, Pesto und 
Pomodorini
Menü 2: Frikadelle mit Jägersauce, Rosmarin-
kartoffeln und Salat

6,00 €

7,00 €

Do, 06.02. Menü 1: Pizza mit Schinken, Spinat und 
Spiegelei
Menü 2: Schweinemedaillons mit Zwiebeln 
dazu Salzkartoffeln und Rucolasalat

5,50 €

7,00 €

Fr, 07.02. Menü 1: Meeresfrüchtesalat dazu Knob-
lauchbrot
Menü 2: Thunfischwrap gefüllt mit Creme 
Fraiche, Thunfisch, Mais, Salat, Paprika und 
Tomaten

6,00 €

5,00 €

Mo, 10.02. Menü 1: Penne mit Schinken und Pilzen in 
Sahnesauce
Menü 2: Schnitzel Mexiko mit Bolognesesauce, 
Bohnen und Mais, Pommes Frites und Salat

5,50 €
6,00 €

Di, 11.02. Menü 1: Risotto alla Cantonese mit Schin-
ken, Rührei und Erbsen
Menü 2: Gefüllte Paprika mit Hackfleisch und 
Reis, Joghurtdip und Rosmarinkartoffeln

5,50 €

7,00 €

Mi, 12.02. Menü 1: Cannelloni Carne mit Bolognese-
sahnesauce und Käse überbacken
Menü 2: Rinderroulade mit Bratensauce 
dazu Rösti und Rotkraut

6,00 €

7,50 €

Do, 13.02. Menü 1: Pizza mit vier Käse, Spinat und 
Brokkoli
Menü 2: Scallopina alla Caprese, Pommes 
Frites und Salat

5,50 €

7,00 €

Pizzeria L‘ARCO & Trattoria L‘ARCINO, Darmstädter Landstr. 111
Gustavsburg, Tel.: 06134-5649888 oder 06134-5678966

Wir begrüßen Sie herzlichst in unserer

und wünschen Ihnen guten Appetit.!

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Evangelischer Posaunenchor Gins-
heim – In seiner Jahresversammlung 
zog der ev. Posaunenchor Ginsheim 
Bilanz und blickte auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurück. Chorleiter Hans-
Benno Hauf resümierte zu der Viel-
zahl der verschiedenen Auftritte das 
gute Können der Bläserinnen und Blä-
ser in der gottesdienstlichen Beglei-
tung und bei der Präsentation in der 
Blasmusik. 46 Probetage dienten der 
Erarbeitung des vielseitigen kirchen-
musikalischen Repertoires und des 
Blasmusikprogramms. Mit 46 Auf-
tritten und Veranstaltungen war der 
derzeit 46 aktive Mitglieder zählende 
Chor in Besetzungen vom einfachen 
Quartett bis hin zur Bigband-Stärke 
präsent. In die Bilanz reihen sich allein 
16 Gottesdienste, aber auch Blasmu-
sikauftritte, Ständchen, Laternenum-
züge und Weihnachtsmärkte. Wichti-
ge Veranstaltungen waren zusätzlich 
die Matinee  „Klassik vorm Anker“ an 
vier Sonntagen im Sommer und „Ruf 
in den Advent“ zusammen mit dem 
Kammerchor der Kantorei und das 
sehr gut besuchte Weihnachtskon-
zert. Die neun Jungbläserinnen und 
-bläser bestritten selbstständig Auf-
tritte bei Weihnachtsfeiern, in Gottes-
diensten und spielten an zwei Sams-

tagen Advents-Kurrende in Mainz. 
Sie beteiligten sich an einer Bläser-
freizeit in Niddatal sowie am Jugend-
posaunentag  in Groß-Bieberau. Eine 
Kanu-Tour auf der Lahn schlossen die 
Chormitglieder mit einem Grillfest in 
Weilburg ab. 
In Nostalgie schwelgten ehemali-
ge Mitglieder von „Ginsem Brass“ 
beim Filmabend zur Fahrt in den 
Senegal vor 25 Jahren. Etabliert 
hat sich der monatlich organisier-
te Bläser-Senioren-Stammtisch, der 
bei einem geführten Ausflug die 
„neue“ Frankfurter Altstadt besuch-

Ein erfolgreiches Jahr 2019

te. Dank stattete die Versammlung  
der Kirchengemeinde, der Gemein-
de Ginsheim-Gustavsburg und allen 
Spendern ab, die mithalfen, die mu-
sikalischen Aufgaben auch finanziell 
zu stemmen. Für seine besonderen 
Verdienste in sechzig aktiven Jahren 
wurde Erwin Dürr zum Ehrenmit-
glied ernannt. Ein blumenschweres 
Dankeschön erhielt Daniela Dürr für 
fünfundzwanzig Jahre ehrenamtlich 
geleistete Vorstandsarbeit. Nach der 
ausführlichen Terminbesprechung 
kam auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz. 

Pfarrbüro geschlossen

Am Montag, den 03.02. ist das Pfarr-
büro  der Evangelischen Kirchenge-
meinde Ginsheim geschlossen. Ab 
dem 05.02. ist das Büro wieder wie 
üblich montags, mittwochs und frei-
tags von 9.00-11.00 Uhr geöffnet. Für 
nachmittags kann auch gerne telefo-
nisch ein Termin vereinbart werden. 
Dienstags und donnerstags ist das 
Büro geschlossen. Der Anrufbeant-
worter des evangelischen Pfarramtes 
steht jedoch für dringende Nachrich-
ten zur Verfügung, Tel.Nr. 06144-
2324 und wird auch außerhalb der 
Bürozeiten abgehört!

Verein Historische Rheinschiffs-
mühle Ginsheim e.V. – In unserer 
Ausgabe vom 21.11.2019 haben wir 
darüber informieren können, dass 
die Schiffsmühle in ein paar Jah-
ren auf die Reise gehen wird. Auch 
sie muss eine Art TÜV über sich 
ergehen lassen. Das Ganze nennt 
sich SUK (Schiffs-Untersuchungs-
Kommission.) Hierzu muss die kom-
plette Schiffsmühle aufs Trockene 
gebracht werden, damit der Boden 
des Rumpfes durch eine Röntgen-
Untersuchung auf seinen Zustand 
geprüft wird. Der Schiffsmühlenver-
ein hatte die erforderlichen Arbeiten 
detailliert geschildert und hiermit 
ein Preisausschreiben verbunden. 
Die Leser sollten schätzen, wie hoch 
wohl der finanzielle Aufwand für die-
se Aktion, die voraussichtlich im Jahr 
2023 gemacht werden muss, sein 
wird.
Die Auswertung der Schätzungen 
ergab eine breite Streuung der ge-
nannten Beträge. Sie gingen von ex-
akt 11.111 € bis 150.000 €. Die Auf-
lösung hat der Schiffsmühlenverein, 
wie versprochen, anlässlich des Neu-
jahrsumtrunkes (am 1. Januar!) be-
kannt gemacht. Eine erfreulich große 
Anzahl von Besuchern war zum Neu-
jahrsumtrunk in die Schiffsmühle ge-

Neujahrsumtrunk in der Schiffsmühle
Auflösung des Preisausschreibens

kommen, und ihnen wurden sowohl 
die Details des Vorhabens als auch 
der Einsendungen vorgelegt.
In der Tat schätzt der Verein anhand 
von eingereichten vorläufigen An-
geboten einen Gesamtaufwand von 
ca. 42.000 €. Hierfür wird schon ab 
dem Jahresabschluss 2019 eine Teil-
Rückstellung gebildet, damit die aus-
führenden Firmen zu gegebener Zeit 
bezahlt werden können.
Mit seiner Schätzung lag Manfred 
Egloff aus Ranstadt in der Wetter-
au mit einer Nennung von 38.000 
€ am nächsten. Vielleicht konnte er 
so nahe an den erforderlichen Be-
trag kommen, da er schon mehrmals 

seine Mühlenmodelle in der Schiffs-
mühle ausgestellt hat und daher das 
Objekt recht gut kennt?
Ein zusätzlicher Preis wurde für eine 
weitere Person ausgelobt, die unab-
hängig von der genannten Zahl aus 
allen Einsendungen ausgelost wur-
de. Dies traf den Ginsheimer Martin 
Kubsch. Diese beiden, Manfred und 
Martin, nahmen inzwischen am Hel-
feressen teil, bei dem der Schiffsmüh-
lenverein alljährlich seinen Dank an 
die aktiven Helfer entbietet. Immer-
hin 31 Aktive konnten zu diesem An-
lass eingeladen werden.

Herbert Jack

Restaurant
ganzjährig geöffnet

Di - Sa  17 Uhr - 22 Uhr
So 12 Uhr - 22 Uhr

immer sonntags 

selbstgemachte Kuchen 

Dammstrasse | 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel  0 61 44 33 55 53 | www.bootshaus-haupt.de www.bootshaus-haupt.de

Im Februar hat das Repaircafé Main-
spitze im Gerberhaus Gustavsburg am 
Samstag, den 8.2., von 13 bis 17 Uhr 
sowie am Donnerstag, den 27.02., von 
16 bis 19 Uhr geöffnet. 
Omas Einkaufsnetze und Nadelkis-
sen häkeln – eine praktische Einfüh-
rung: Dies besondere Extra wartet am 
Samstag, dem 08.02. auf interessierte 
Menschen. Mitzubringen sind Baum-
wolle und – je nach Wollstärke Häkel-
nadeln in der Größe von 2 ½ bis 4. 
Das Organisationsteam freut sich wie 
immer über regen Besuch. Für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt.
Repaircafé Mainspitze, Am Gerber-
haus 1, 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Kontakt: Jürgen Schaffner-Möller, 
schaffnermoeller@aol.com, Tel.: 
06144-41245 oder Rainer Sponsel, 
Repair-mainsp.rsp@t-online.de, Tel.: 
06144-1700.

Repaircafé Mainspitze
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Sitzungen der Ausschüsse
Stadtverwaltung GiGu – Am Diens-
tag, den 04.02., findet um 18.30 Uhr 
eine Sitzung des Sport-, Jugend- und 
Sozialausschusses im Konferenzraum 
I, Bürgerhaus Gustavsburg, statt. Im 
Anschluss daran tagt um 19.30 Uhr 
der Bau-, Umwelt- und Verkehrsaus-
schuss, ebenfalls im Konferenzraum I, 
Bürgerhaus Gustavsburg.
Am Donnerstag, den 06.02., um 19.30 
Uhr, findet eine Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses im Konferenzraum 
I, Bürgerhaus Gustavsburg, statt.
Die Tagesordnungen sind auf www.
gigu.de unter „Presse & Aktuelles“ 
einzusehen. Alle Sitzungen sind öf-
fentlich. Interessierte BürgerInnen 
sind eingeladen, daran teilzunehmen.
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Warum in die Ferne schweifen ...
Das Gute liegt in Ihrer Nähe!

Seit über 45 Jahren Ihr Profi 
für Möbel und Küchen aller Art! 

Am Mainspitz-Dreieck · Ginsheimer Straße 48  
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Tel. 0 61 34 - 510 31/32 
 www.moebel-thurn.de 

Mo-Fr 9:30-18:30 Uhr · Sa 9:00-15:00 Uhr

Noch nicht überzeugt? 
Fragen Sie doch einfach Ihren Nachbarn...

Ristorante Pizzeria 
VALENTINO 

Öffnungszeiten  Dienstag bis Sonntag
11.30 bis 14.30 Uhr und 17.00 bis 23.00 Uhr
Rheinstrasse 47 · Ginsheim · Tel. 06144 / 3 27 73

Inh. Mariano Ferrutini

40
Jahre

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf.
Wir bewerten Ihr Haus oder Ihre Wohnung
kostenfrei und verkaufen zum besten Preis.

Vereinbaren Sie ein unverbindliches
Beratungsgespräch. 
Wir freuen uns auf Sie!

Dipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team
Zerti fi zierter Immobilienmakler (IHK) 
Büro Gi-Gu  06134 – 56 68 511
Büro Mainz  06131 – 49 44 774

www.SachWERTimmobilien.de 

Ihre Immobilie in guten Händen!

Ihre Immobilienexperten vor Ort

Ein zur Bühne umgebautes Feuer-
wehr-Fahrzeug, spannende Gespräche 
und eine actiongeladene Tanzperfor-
mance – mit einem rund 60-minütigen 
Programm, sieben Talkgästen, ein paar 
Videoclips und einem rasanten Show-
act begeisterte der Neujahrsempfang 
rund 250 Besucher.
Am Montag, dem 27.01. lud »GiGu to 
go« in sympathischer Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung, der Freiwil-
ligen Feuerwehr, dem Sport- und Kul-
turbund Gustavsburg, der Sport- und 
Kulturgemeinde Ginsheim und dem 
Gewerbeverein zum Neujahrsempfang. 
Nach dem Sekt- und Glückskeksemp-
fang startete das Programm mit dem 
Grußwort des Bürgermeisters. In ei-
nem Videoclip war Thies Puttnins-von 
Trotha im gesamten Stadtgebiet unter-
wegs und informierte über Neuerun-
gen und Happenings in 2020. Großes 
Augenmerk legte er dabei auf moderne 
Mobilität, sowie Klima- und Umwelt-
schutz. Die Einführung des MVG-Mein-
Rads, die Etablierung von Car-Sharing 
und die Installation weiterer E-Lade-
säulen fürs Auto stehen auf der Agen-
da für’s Jahr. Auch der Umwelttag fin-
det wieder statt, jeder sei am 7. März 

Feuerwache Ginsheim wird zur Event-Location
Über 250 Besucher beim Neujahrsempfang für Ginsheim-Gustavsburg

zwischen 10 und 12 Uhr willkommen. 
Auch die Themenfelder Seniorinnen 
und Senioren, Kindertagesstätten und 
Sportanlage Gustavsburg bewegen 
GiGu in 2020, wie der Bürgermeister 
auf seiner Tour berichtete.
Den Video-Ausblick auf die Themen 
von 2020 gibt’s auf der Startseite von 
www.gigu.de.
Mit Marcel Kaiser (Wehrführer) sprach 
Axel über die Faszination Feuerwehr. 
Im Alter von elf Jahren engagierte sich 

Vor Beginn des offiziellen Programms befragte das »GiGu to go« 
Team die Besucher zum Thema „Feuerwehr“

Begeistungsstürme für die Tanzgruppe  „Magics“ unter der Leitung von Irina Laun

Talk zum über die Gedenkstätte für ehemalige Zwangsarbeiter der MAN mit 
Studentin Vivien Gottschalk und Andreas Klopp von der Stadtverwaltung

Übergabe der neuen Feuerwehrfahrzeuge an Wehrführer Johann Winkler und den 
stellv. Stadtbrandinspektor René Gitter durch den Bürgermeister 

Vollbesetzter Neujahrsempfang - über 250 Besucher kamen zur Veranstaltung in 
die Feuerwache Ginsheim, die 2017 in Betrieb genommen wurde. 

Im Talk  (von rechts) Klaus Metzger,  
Thies Puttnins-von Trotha, Daniel 

Martin und Frank Blöcher

Im Quiz Klaus Metzger (SKG) und Frank Blöcher (Gewerbeverein)

Axel S. und Marcel Kaiser

Marcel erstmals bei der Jugendfeuer-
wehr und blieb den Rettern in rot bis 
heute treu. „Der Wunsch, anderen zu 
helfen ist das, was uns bei der Feuer-
wehr verbindet.“, sagte der Wehrfüh-
rer. Per Videoclip fing das Team von 
»GiGu to go« die Meinungen der Be-
sucher zum Thema „Feuerwehr“ ein. 
Einig waren sich alle über die Wich-
tigkeit der Freiwilligen Feuerwehr. 

Viele Gäste betonten, dass sie besorgt 
seien, weil die Feuerwehr dringend 
mehr Einsatzkräfte suche (siehe Aus-
gabe #003). Eine Besucherin bedankte 
sich für einen Feuerwehreinsatz beim 
Hochhausbrand, der schon rund fünf 
Jahre zurückliegt.
Dass sich die Feuerwehr GiGu über wei-
tere Kameradinnen und Kameraden 
freut, bestätigte der Wehrführer. Mit 
den Worten: „Wer Interesse hat, kann 
uns gerne in der Feuerwache besuchen 
und kennenlernen“, lud Marcel Kaiser 
alle Feuerwehrinteressierten ein.

Grußworte des Bürgermeisters

Besucher über die Feuerwehr

Um das Thema „Gedenkstätte für ehe-
malige Zwangsarbeiter der MAN“ ging 
es in einem Talk mit der Studentin Vivi-
en Gottschalk und Andreas Klopp von 
der Stadtverwaltung. Mit ihrer prä-
mierten Geschichtsarbeit hatte Vivien 

Gottschalk schon vor einigen Jahren 
das Thema Zwangsarbeit aufgegrif-
fen und damit die Politik angestoßen, 
eine Erinnerungsstätte in Ginsheim-
Gustavsburg zu realisieren. Nach dem 
einstimmigen Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung gründete 
sich eine Arbeitsgruppe, in der unter 
anderem Vertreter aller politischen 
Fraktionen mitwirken. Die Mitglieder 
der AG informierten sich, besichtigten 
Gedenkstätten in Mörfelden-Walldorf 
und legten schließlich einen Vorschlag 
vor, wie die Gedenkstätte in Ginsheim-
Gustavsburg aussehen soll, erläuterte 
Andreas Klopp. Finanziell unterstützt 
werde das Projekt von dem Unterneh-
men MAN und der Stiftung Flughafen 
Frankfurt/Main. Das Vorhaben setzen 
die Historikerin Christine Hartwig-
Thürmer und die Grafikerin Ute Sixel 
gemeinsam mit der Stadtverwaltung 

um, sagte Andreas Klopp. Die Einwei-
hung der Gedenkstätte auf dem Platz 
in der Wilhelm-Leuschner-Straße, ne-
ben der evangelischen Kirche, erfolgt 
am 19. März.
In einem unterhaltsamen Quiz ging 
es um Wissenswertes über die Feu-
erwehr. Feuerwehrmann René hatte 
vor dem Neujahrsempfang Irina Laun 
(Tanztrainerin beim TSV), sowie Julia 
Molter und Markus Späth von der Fa-
cebook-Gruppe GiGu Fragen über die 
Feuerwehr GiGu gestellt. Bürgermeis-

ter Thies Puttnins-von Trotha, Klaus 
Metzger (SKG), Daniel Martin (SKB) 
und Frank Blöcher (Gewerbeverein) 
rätselten bei der Veranstaltung, wer 
die richtige Lösung parat hatte. Irina, 
Julia und Markus wurden per Video-
clip zugeschaltet. Spielerisch erfuhr 
das Publikum so, dass die Abkürzun-

gen „MZB“ und „SBI“ für „Mehrzweck-
boot“ und „Stadtbrandinspektor“ ste-

hen, dass eine Brandschutzkleidung 
ca. 25 kg wiegt und laut Gesetz nur 10 
Minuten vergehen dürfen, bis das erste 
Feuerwehrfahrzeug nach Alarmierung 
durch den Leitstellendisponenten am 
Einsatzort eintrifft. Auch dass die Feu-
erwehr GiGu derzeit nur 81 Einsatz-
kräfte hat, von denen sieben weiblich 
sind, war Thema der Spielrunden.
Selbstverständlich ging es beim Neu-
jahrsempfang auch um Wünsche für 
2020. Der Bürgermeister betonte die 
Notwendigkeit weiterer Erzieherin-

nen. Auch mehr Einsatzkräfte für die 
Freiwillige Feuerwehr wünsche er 
sich, sowie einen Erfolg beim Thema 
Bürgerhaus Gustavsburg. In Bezug auf 
die Stadtverordnetenversammlung 
machte er deutlich, dass er sich freue 
weiterhin so starke Parteien in GiGu 
zu haben und sich keine Erweiterung 
um eine weitere Partei wünsche. Klaus 
Metzger von der Sport- und Kulturge-
meinde Ginsheim verdeutlichte den 
Wert ehrenamtlichen Engagements in 
Vereinen. „Ich wünsche mir, dass die 
Vereine auch in 2020 so gut aufgestellt 
bleiben“, sagte er.
Auch Daniel Martin (Sport- und Kul-
turbund Gustavsburg) schaute auf die 
anstehenden Veranstaltungen der Gus-
tavsburger Vereinswelt und wünschte 

sich eine Erweiterung des Künstler-
marktes der während des Burg-Festes 
zahlreiche Kunsthandwerker und Be-
sucher nach Gustavsburg zieht. Frank 
Blöcher, der Vorsitzende des Gewer-
bevereins schaute auf die Aktionen des 
Gewerbevereins während der beiden 
Weihnachtsmärkte zurück. Weitere 
Aktionen wird es in Zukunft geben, er 
freue sich darauf, mit den Leuten aus 
GiGu ins Gespräch zu kommen.
Nach der feierlichen Übergabe zwei 
neuer Feuerwehrfahrzeuge mit offe-
nem Hallentor heizten die „Magics“ 
dem Publikum ein. Nach ihrer perfek-
ten Performance mit super synchro-
nen Tanzchoreografien, spektakulären 
Hebefiguren und fantasievollen Kostü-
men ernteten sie tosenden Applaus.

Auch die Reaktionen auf SocialMedia 
waren positiv. Franz-Josef Eichhorn 
(Vorsitzender der CDU GiGu) schrieb 
„die Halle war voller Gäste, welche das 
interessante Programm verfolgten“ 
und Kerstin Geis (Landtagsabgeord-
nete der SPD) postete „Beim temporei-
chen Neujahrsempfang mit viel Spiel 
und Ratespaß ist neben Klaus Metzger 
vom SKG die Freiwillige Feuerwehr 
Ginsheim-Gustavsburg ganz sicher die 
Gewinnerin des Abends. Sehr schön!“
Unterstützt wurde das Event von der 
Volksbank Mainspitze, REWE Christian 
Märker, der TIGZ GmbH, Fotograf Tors-
ten Silz, der Bäckerei Die Lohners und 
der Freiwilligen Feuerwehr Ginsheim-
Gustavsburg. »GiGu to go« sagt: Vielen 
Dank!

Fotos: Torsten Silz
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